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Fleischverbrauch 
soll weltweit wachsen 

Prognosen zum Nahrungsmittelbedarj im Jahr 2020 

Washington/Bonn (AgE/nfz). Bis zum Jahr 2020 dürfte der weltweite Bedarf an 
Getreide im Vergleich zu 1993 um 41 Prozent auf 2,49 Mrd. t zunehmen. Bei Fleisch ist sogar 
ein Nachfragezuwachs um 63 Prozent zu erwarten. Das geht aus Berechnungen hervor, die 
das Internationale Forschungsinstitut für Ernährungspolitik (IFPRI) mit Sitz in Washington 
durchgeführt hat. Die wichtigsten Ergebnisse der betreffenden Untersuchung hat das Bun
de'Slandwirtschaftsministerium in einem Auszug veröffentlicht, den wir im folgenden wieder
geben. Die Experten des Forschungsinstituts gehen davon aus, daß die Anbauflächen von 
Getreide im Prognosezeitraum nur um 5,5 Prozent zunehmen werden, so daß der Nachfrage
zuwachs hauptsächlich durch höhere Erträge gedeckt werden muß. 

Zu den Aussichten für die Ernährungssicherung 
insgesamt stellen die Fachleute fest, daß viele 
Menschen weiterhin nicht in der Lage sein wer
den, ihren Bedarf an den notwendigen Nahrungs
mitteln zu decken. 

wenn die Weltgemeinschaft weiter nach dem 
Grundsatz "business as usual" lebt. 
Nach einem überarbeiteten Analyse-Modell wird 
die Pro-Kopf-Verfügbarkeit von Nahrungsmitteln 
zwischen 1993 und 2020 weltweit um 7 Prozent 
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Essen und Trinken 
in Deutschland 
Was essen und trinken die Menschen in Deutsch
land? Sind bestrahlte oder gentechnisch veränder
te Lebensmittel gesundheitsschädlich? Sind unse
re Lebensmittel sicher? Warum ist Jod so wichtig 
für den "Motor" unseres Körpers? Welche Zu
sammenhänge gibt es zwischen Ernährung und 
Krebs? Das neue aid-Heft "Essen und Trinken in 
Deutschland" gibt Antworten auf diese und ande
re Fragen. Es faßt die wichtigsten Ergebnisse des 
Ernährungsberichtes 1996 der Deutschen Gesell
schaft für Ernährung (DGE) zusammen. Darüber 
hinaus gibt es einen Überblick über die Ernäh
rungssituation und wichtige Ernährungstrends in 
Deutschland. 
aid-Heft "Essen und Trinken in Deutschland", 
3 DM in Briefmarken (Rabatte ab 20 Heften) zzgl. 
3 DM für Porto und Verpackung bei: aid e. V., 
Konstantinstraße 124, 53179 Bonn. 

Strategisches Management 
in der Fleischwirtschaft 
Das Buch gibt einen umfassenden Überblick über 
die Besonderheiten und Aufgaben des strategi
schen Managements in der Fleischwirtschaft. Im 
Vordergrund der Ausführungen steht ein praxis
naher, methodischer und reproduzierbarer Leitfa
den zur Einführung eines strategischen Manage
mentsystems in einen fleischverarbeitenden Indu
striebetrieb. 
Die Umsetzung des Managementsystems erfolgte 
in einem ukrainischen Fleischwerk und wurde de
tailliert in sechs Planungsphasen dargestellt: 
- Zielbildung 
- SWOT -Analyse 
- Umweltanalyse 
- Strategiewahl 
- Unternehmensanalyse 
- Strategieimplementation 
Die mit 32 Abbildungen, 11 Übersichten und 41 
Tabellen ausgestattete Bearbeitung liefert eine in
tegrierte Gesamtschau eines komplexen Sachge
bietes der Marktlehre. In einer Zeit immer stärke
rer weltwirtschaftlicher Verflechtungen und zu
nehmender Internationalisierung der Unterneh
mensaktivitäten in der Fleischwirtschaft kommt 
dem strategischen Management eine zentrale Rol
le zu. 
Das Buch richtet sich an alle Entscheidungsträger 
der deutschen Fleischwirtschaft einschließlich 
Vertreter des Marketing und Controlling. Außer
dem wird der an Osteuropa interessierte Perso
ner.kreis angesprochen, da kaum ein anderes 
Werk so detailliert die gesamtwirtschaftliche Si-

tuation und die innerbetrieblichen Probleme in 
Oste uropa abbildet. 
SteinmaßI, J.: Die Transformation eines soziali
stisch geführten Betriebes in ein marktwirtschaft
lieh geführtes Unternehmen mit Hilfe des strategi
schen Managements dargestellt am Beispiel eines 
ukrainischen Fleisch waren betriebes, 290 Seiten, 
Kt., 41 Tabellen, 32 Abbildungen, 11 Obersich
ten, DIN-A5-Format, 58 DM. ISBN 
3-86037-078-2, zu beziehen bei: Buchedition Agri
Media GmbH, Postfach 1165, D-25488 Holm. 

Qualität von Fleisch 
und Fleischwaren 
Neu erschienen im Deutschen Fachverlag ist das 
zwei bändige Handbuch "Qualität von Fleisch und 
Fleischwaren". Auf über 900 Seiten haben knapp 
30 Autoren - allesamt ausgewiesene Experten auf 
ihrem Gebiet - ein umfassendes Übersichtswerk 
geschaffen. Es richtet sich an die Verantwortli
chen in den Unternehmen der Fleischwarenindu
strie, des Handwerks und des Handels ebenso wie 
an die Mitarbeiter beratender Institutionen, der 
Untersuchungsämter, der Landwirtschafts- und 
Veterinärverwaltung sowie an Wissenschaftler 
und Studenten der einschlägigen Fakultäten und 
Fachhochschulen. 
Die einleitenden Kapitel vermitteln grundlegende 
Kenntnisse zu Markt und Marketing von Fleisch, 
schaffen die erforderlichen begrifflichen Grundla
gen und führen in das Bewertungssystem von 
Fleisch ein . Anschließend behandeln sechs über
sichtlich gegliederte Kapitel den Schlachttierwert 
der fleischerzeugenden Tierarten vom Rind bis 
hin zum Geflügel. Einer Darstellung des Produk
tionsprozesses folgen dann Kapitel zum Tiertrans
port, zur Fleischgewinnung und -behandlung, zu 
den Schlachtnebenprodukten und zur Fleischhy
giene sowie zu den anatomisch-physiologischen, 
den biochemischen und den ernährungsphysiolo
gischen Grundlagen von Fleisch. Die beiden letz
ten Kapitel des Werkes beschäftigen sich ausführ
lich mit den verschiedenen Methoden der Fleisch
analyse und mit einer systematischen Darstellung 
der Fleischwaren. 
Das Handbuch wird durch ein ausführliches 
Stichwortverzeichnis ergänzt, welches zusammen 
mit dem detailliert gegliederten Inhaltsverzeichnis 
gute Möglichkeiten der Orientierung gibt. 
Wolf gang Branscheid/Karl Otto Honikel/Ger
hard v. Lengerken/Klaus Troeger (Hrsg.): Quali
tltt von Fleisch und Fleischwaren, mit einem Vor
wort von Dr. Thomas Hambüchen, 1. Auflage 
1998, 924 Seiten, 215 Abbildungen, 2 Bltnde, 
248 DM, Verlagsgruppe Deutscher Fachverlag 
(auch über Matthaes Verlag zu beziehen) . 

MiBständen bei l1ertransporten WIrksam entge
genzutreten. "Die neue Tierschutztransportver
ordnung" , 112 Seiten, ist kostenlos zu beziehen 
beim Bundeslandwirtschaftsministerium, Referat 
L 4, Postfach 140270, 53107 Bonn, Telefax 
(0228) 5294262. AgE 

Venetien & Friaul 
eine Region und ihre Küche 
Kaum hundert Kilometer trennen die Dolomiten
gipfel des Cadore und die Weiden der Karnischen 
Alpen von den Lagunen Venedigs. Dazwischen 
wuchs ein Land von unglaublicher Fruchtbarkeit 
und Vielfalt voller Kontraste zwischen Gebirge 
und Meer - "ein kleines Kompendium der ganzen 
Erde" nannte es der Dichter Ippolito Nievo schon 
vor 150 Jahren. 
In diese Region führt die Genußreise, auf die der 
Autor Hans Peter Bleuel und der Fotograf Robert 
v. Aufschnaiter ihre Leser mitnehmen, um ihnen 
die Köstlichkeiten des Landes zu zeigen, die Reize 
am Wegesrand zum Schauen und Schmecken: den 

BundeSbehörden, tlUnOeSlanoer, LanUWlfl
schaftskammern, Untersuchungsanstalten, Bera
tung, Ausbildung und Forschung, Landwirt
schaft, Pflanzliche Produktion und Forstwirt
schaft , Tierproduktion und -haltung, eine Sparte 
Wirtschaft, Handel, Gemeinschaftsverpflegung, 
Verbraucher und Verpackung, eine weitere Ru
brik Marketing, Messen, Ausstellungen und In
formationen, ferner die Gruppe Banken, Versi
cherungen, Sachverständige und Buchführung, 
außerdem Struktur- und Siedlungs wesen sowie 
schließlich Internationale Organisationen. 
Vervollständigt wird das Nachschlagewerk durch 
farblich abgesetzte Sachwort- und Personenver
zeichnisse. Es enthält rund 10 000 Adressen mit· 
Telefon, Telefax und E-Mail sowie Namen von 
Präsidenten, Vorstandsmitgliedern, Direktoren, 
Abteilungsleitern und Referenten. 
Behörden und Organisationen der Land-, Forst
und Ernlthrungswirtschajt 1998, 620 Seiten 
DIN A5, 195,50 DM oder im Abonnement 189,50 
DM zuzüglich Vertriebskosten und Mehrwertsteu
er, Behr's Verlag (auch über Matthaes Verlag zu 
beziehen). 
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